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69- Das Dach macht keinen Urlaub

Das Dach macht keinen Urlaub

Schutzfunktion des Hausdaches gewährleisten

Wenn andere Urlaub machen, leistet das Dach Schwerstarbeit. In keiner anderen Jahreszeit wird das Dach auf eine so harte Probe gestellt wie im Sommer. Es muss enorme Temperaturunterschiede verkraften sowie Stürmen und heftige Regengüssen widerstehen. Und nicht zuletzt muss die Dämmung dafür sorgen, dass die Räume unter dem Dach überhaupt bewohnbar sind. 

Bereits bei der Eindeckung gilt: Nur wenn das Dach den Fachregeln entspricht, wird es auch zuverlässig Schutz bieten. Je nach Windlastzone muss die Dacheindeckung zusätzlich gegen Windsog gesichert werden. Darüber hinaus hat jede Eindeckung ihren exakt definierten Einsatzbereich. So darf z. B. die Regeldachneigung nicht ohne weitere bauliche Maßnahmen unter der Eindeckung unterschritten werden. Dadurch soll bei heftigen Schauern der Regeneintrieb unter die schützende „Dach-Haut“ verhindert werden.

Wenn im Sommer die Sonne lacht, zeigt sich auch bald, ob die Wärmedämmung den Mindestanforderungen an die Energieeinsparverordnung (EnEV) genügt. Bei Mängeln an der Dämmung – sei es durch zu geringe Dämmstoffdicken oder laienhafte Ausführung – wird die Dachwohnung schnell zur „Sauna“. Eine gute Wärmedämmung spart eben im Winter Energie und sorgt im Sommer für erträgliche Temperaturen im Haus. Dabei kann die Temperaturdifferenz zwischen Dachoberfläche und Innenraum bis zu 50 Grad Celsius betragen.

Die hohen Temperaturen auf der Dachoberfläche, die durchaus über 70 Grad Celsius betragen können, werden bei einem Gewitterregen nicht selten binnen weniger Minuten drastisch herabgekühlt. Auch diesen Temperaturschock muss ein gutes Dach verkraften können.    

„Wenn ein Dach auch nach Jahren zuverlässigen Schutz bieten soll, muss es – wie ein Auto – regelmäßig gewartet werden“, erklärt ein Sprecher des Dachdeckerhandwerks Baden-Württemberg. Einmal im Jahr, so seine Empfehlung, sollte ein Fachbetrieb der Dachdecker-Innung das Dach unter die Lupe nehmen, um sicher zu sein. Kleine Mängel, wie gelockerte Dachziegel, werden bei einer solchen Dachwartung entdeckt, bevor ein Unwetter große Schäden anrichtet.

Das Dach ist an 365 Tagen im Jahr 24 Stunden pro Tag ohne Urlaub im Einsatz. Nur wer sowohl die Herstellung als auch die Wartung des Daches echten Fachleuten überlässt, kann sich sicher sein, dass sein Dach auch wirklich das gesamte Hab und Gut schützt, so der Rat des Dachdeckerhandwerks.

Anschriften dieser Fachleute für das Dach gibt es bei der örtlichen Dachdecker-Innung und im Internet unter www.dachdecker.de
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00201a.jpg: Im Sommer offenbart sich die Qualität der Wärmedämmung.
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00249.jpg: Der Auftrag für die Neueindeckung, Sanierung und Dachwartung sollte niemals an unbekannte mobile Handwerkerkolonnen an der Haustüre, sondern nur an qualifizierte Betriebe vergeben werden.
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Fotos stehen auch digitalisiert in Druckauflösung (300 dpi) zur Verfügung.
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